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 „Mär|chen, das;-s [spätmhd. (md.) 

merechyn, Vkl. Von mhd. Mære,↑Mär]: 1. Im 

Volk überlieferte Erzählung, in der 

übernatürliche Kräfte u. Gestalten in das 

Leben der Menschheit eingreifen u. meist am 

Ende die Guten belohnt u. die Bösen bestraft 

werden: die M. der Brüder Grimm; das klingt 

wie ein M.;M. erzählen.2.(ugs.) 

unglaubwürdige, [Als Ausrede] erfundene 

Geschichte: erzähle mir nur keine 

M.!“(Duden, 2003: 1051)  

 



 Ein Märchen ist eine Nachricht, die 

außergewöhnliche Personen, Ereignisse, 

Handlungen und Leistungen beinhaltet. Diese 

Phänomene treten meistens im Alltag nicht 

auf und bringen dadurch den Leser bzw. den 

Hörer zum Staunen und Bewundern (Freund, 

2003: 10).  



 Das Erzielte wird durch das Ausrichten der 

Figuren bzw. Dinge auf die Helden 

geschaffen. Diese werden in gut – böse oder 

schön – hässlich eingeteilt. Letzten Endes 

wird der Böse immer bestraft und der Gute 

belohnt (Best, 2004: 323). 
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